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REAL 

Reusseggstrasse 15 
6020 Emmenbrücke 

T 041 429 12 12 
F 041 429 12 13 

info@real-luzern.ch  
www.real-luzern.ch  

Delegiertenversammlung vom 25. Mai 2021 08:00 – 10.15 h 

 

Achtung: Die DV findet als Videokonferenz mit Zoom statt! Wir gehen davon aus, dass 
die Unterlagen vor der Sitzung gelesen wurden und verzichten auf grosse Erläuterungen. 

Der Link für die Sitzung lautet: 
https://us02web.zoom.us/j/83959170053?pwd=UWlORk4vOUZXOExJQ2l2OW9rN01HU
T09 

Meeting-ID: 839 5917 0053 Kenncode: 724170 
Bitte vorgängig Zoom-App laden oder rechtzeitig den Internet-Link testen. 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl des Stimmbüros 

3. Protokoll DV vom 24. November 2020 

4. Beschlüsse/Kenntnisnahmen 

DV 21-01 REAL: Genehmigung Jahresrechnung 2020 inkl. Abwasser 08.05 h 

DV 21-02 REAL: Kenntnisnahme Jahresbericht 2020 08.20 h 

DV 21-03 ARA Rontal: Kenntnisnahme Kostenverteiler 2020 08.35 h 

DV 21-04 ARA Rontal: Genehmigung Jahresrechnung 2020 08.40 h 

DV 21-05 ARA Rontal: Kenntnisnahme Jahresbericht 2020 08.50 h 

DV 21-06 Abwasser: Genehmigung Abrechnung Kredit Sanierung 
Krienbachkanal Paulus- bis Pilatusplatz 09.00 h 

DV 21-07 Abwasser: Beschluss Anschluss ARA Oberseetal und Auf-
nahme neuer Verbandsgemeinden 09.10 h 

5. Orientierungen 

Abfallwirtschaft: Stand Verfahren Fahrzeugbeschaffung 09.20 h 

Abfallwirtschaft: Stand Kunststoffsammlung Migros 09.40 h 

Abfallwirtschaft: Neubeschriftung Wertstoffsammelstellen 10.00 h 

6. Verschiedenes 

 
 

Freundliche Grüsse 

 

Martin Zumstein 

Vorsitzender der Geschäftsleitung 

 
Beilage:  
- Beschlüsse mit Beilagen 

mailto:info@real-luzern.ch
http://www.real-luzern.ch/
https://us02web.zoom.us/j/83959170053?pwd=UWlORk4vOUZXOExJQ2l2OW9rN01HUT09
https://us02web.zoom.us/j/83959170053?pwd=UWlORk4vOUZXOExJQ2l2OW9rN01HUT09
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Protokoll Delegiertenversammlung 

 

 

Datum:  25. Mai 2021; 08:00 – 09:00 Uhr 

Ort Zoom-Meeting 

 

Delegierte  Anwesend Entschuldigt 

Adligenswil Bruno Schwegler   
Buchrain Heinz Amstad ✓  
Dierikon Alexandra Lang ✓  
Dietwil Theo Kern ✓  
Ebikon Konrad Amstutz ✓  
Emmen Thomas Lehmann ✓  
Gisikon Thomas Blum ✓  
Greppen Urban Sigrist ✓  
Honau Beatrice Barnikol ✓  
Horw Hans-Ruedi Jung ✓  
Inwil Florian Meyerhans ✓  
Kriens Maurus Frey ✓  
Luzern Daniel Meier ✓  
Malters Martin Wicki ✓  
Meggen Karin Flück Felder ✓  
Meierskappel Marco Siegrist ✓  
Root Peter Ineichen ✓  
Rothenburg Michael Riedweg ✓  
Schwarzenberg Peter Zurkirchen ✓  
Udligenswil Gisela Künzli-Huber  ✓ 
Vitznau Erich Waldis   
Weggis Baptist Lottenbach ✓  
Vorstand Adrian Borgula ✓  
 HansPeter Hürlimann ✓  
 Gregor Jung ✓  
 Marcel Lotter ✓  
 Josef Schmidli ✓  
 Susanne Troesch-Portmann ✓  
 Claudia Bernasconi ✓  
Geschäftsleitung Martin Zumstein ✓  
 Martin Baumli ✓  
 Alexander Kleiner ✓  
 Daniele Vergari ✓  
Controllingkom-

mission 

Franz Bucher ✓  

Protokoll Sandra Unternährer ✓  
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1 Begrüssung 

Der Präsident Adrian Borgula begrüsst die Anwesenden recht herzlich zur Delegiertenver-
sammlung, welche aufgrund der aktuellen Covid-Situation wieder mittels Zoom-Meeting 
durchgeführt wird. Vorstand und Geschäftsleitung verfolgen immer noch das Ziel, die De-
legiertenversammlung im Ibach physisch durchführen und bei dieser Gelegenheit auch 
noch die offizielle Eröffnung nachholen zu können. Leider ist das bis jetzt verwehrt geblie-
ben. Die Hoffnung bleibt, dass dies spätestens im nächsten November möglich sein wird. 

Die Vertreter der Gemeinden Adligenswil und Vitznau haben sich bisher nicht zugeschaltet. 

Adrian Borgula begrüsst im Speziellen die neuen Delegierten und informiert, dass sich Gi-
sela Künzli (Gemeinde Udligenswil) infolge Terminkollision entschuldigen musste. Franz 
Bucher, Vertreter der Controllingkommission, nimmt als Gast an dieser Delegiertenver-
sammlung teil. 

An der heutigen Delegiertenversammlung sind die sechs Rontaler Gemeinden erstmals 
ebenfalls im Gemeindeverband REAL im Bereich Abwasser stimmberechtigt, nachdem der 
Abwasserverband ARA Rontal am 1. Januar 2021 mit REAL fusioniert hat. Adrian Borgula 
heisst sie herzlich willkommen. 

Nebst den üblichen Geschäften einer Frühlings-DV zur Genehmigung der verschiedenen 
Jahresrechnungen, Entlastung der Organe und Kenntnisnahme der Jahresberichte geht 
es an dieser DV im Wesentlichen um: 

▪ Abwasser: Beschluss Anschluss ARA Oberseetal und Aufnahme neuer Verbandsge-
meinden im Bereich Abwasser  

▪ Genehmigung Abrechnung Kredit Sanierung Krienbachkanal Paulus- bis Pilatusplatz 

▪ Verschiedene kurze Orientierungen 

 

Formelles 

Adrian Borgula informiert, dass die DV aufgezeichnet und die Aufnahme nach Vorliegen 
des Protokolls gelöscht wird. Die Delegierten sind damit einverstanden. 

Die Durchführung einer Videokonferenz mit mehr als 30 Teilnehmern ist anspruchsvoll. 
Deshalb werden die Teilnehmenden gebeten, die Mikrophone konsequent auszuschalten, 
ausser wenn sie eine Frage stellen oder eine Meinung äussern wollen. 

Er erläutert, dass die Abstimmungen mittels Umfrageformular durchgeführt werden. Als 
Antwort kann jeweils „ja“, „nein“ oder „Stimmenthaltung“ ausgewählt werden. Anschlies-
send ist die Abstimmung mit „Eingabe“ abzuschliessen. 

Bei den verschiedenen Abstimmungen ist zu beachten, welche Gemeinden jeweils stimm-
berechtigt sind. Also bei Abwasserabstimmungen bitte nur eine Stimmabgabe durch die 
angeschlossenen Gemeinden. Die anderen Gemeinden werden dann gebeten, die ent-
sprechende Umfrage jeweils nicht ausfüllen. 

Die sechs Rontaler Gemeinden stimmen über die Rechnung der ARA Rontal von 2020 
separat ab. 

Bei Nein Stimmen oder bei nicht eindeutigen Ergebnissen werden die Gemeinden einzeln 
aufgerufen. 



 
 

I:0 .2 .0 .20.20.Pr\Protokoll DV 2021-05-25.docx 3/8 
 

 

Sollte jemand diese Sitzung vor dem Ende verlassen, bittet Adrian Borgula, dies kurz mit-
zuteilen. 

 

2 Wahl des Stimmbüros 

Martin Baumli wird von den Delegierten einstimmig zum Stimmenzähler gewählt. Er be-
richtet, dass an der Versammlung 19 Delegierte anwesend sind. Es gelten folgende Stim-
menmehrheiten: 

REAL gesamt Handmehr: 10 Stimmen 

REAL gesamt Stimmenmehr: 49 Stimmen 

REAL Abwasser Handmehr: 4 Stimmen 

REAL Abwasser Stimmenmehr: 49 Stimmen 

ARA Rontal Handmehr: 4 Stimmen 

ARA Rontal Stimmenmehr: 51 Stimmen 

 

3 Protokoll der DV vom 24. November 2020 

Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 24. November 2020 wird ohne Gegen-
stimme gutgeheissen und der Verfasserin, Sandra Unternährer verdankt. Sie wird auch für 
diese DV als Protokollführerin gewählt. 

 

4 Beschlüsse/Kenntnisnahmen 

In der Einladung wurde darauf hingewiesen, dass die Unterlagen und die Anträge vorgän-
gig studiert werden und auf eine Präsentation sowie mündliche Ausführungen weitgehend 
verzichtet wird. 

Adrian Borgula weist darauf hin, dass selbstverständlich jederzeit Verständnisfragen ge-
stellt oder Meinungen geäussert und diskutiert werden können. 

 

DV21-01 REAL: Genehmigung Jahresrechnung 2020 inkl. Abwasser 

Mit der Einladung wurde der neu gestaltete Jahresbericht versandt, welcher die Jahres-
rechnung 2020 enthält. Der zweiteilige Bericht, welcher nach Swiss GAAP FER erstellt 
wurde enthält 

- die Jahresrechnung 2020 nach Bereichen inkl. Bericht der Controllingkommission, 
abgebildet im Jahresbericht 2020 

- die REAL-Jahresrechnung 2020 konsolidiert nach FER inkl. Bericht der Revisions-
stelle 

Der Jahresbericht 2020 der ARA Rontal ist immer noch ein separater Bericht, da im letzten 
Jahr die ARA Rontal noch selbständig war. Im nächsten Jahresbericht 2021 wird die ARA 
Rontal als eigener Bereich integriert sein. 

Die Revisionsstelle hat die Jahresrechnung 2020 gemäss Art. 27 der Statuten geprüft und 
empfiehlt, die vorliegende Rechnung zu genehmigen. Die Delegierten haben dazu keine 
Fragen. 
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Der Bericht der Controlling-Kommission ist im Jahresbericht 2020 auf Seite 39 zu finden. 
Die Controlling-Kommission hat die Jahresrechnung beurteilt. Adrian Borgula übergibt das 
Wort an den Präsidenten der Controlling-Kommission, Hans-Ruedi Jung zur Abgabe der 
Empfehlung der Controlling-Kommission. 

Hans-Ruedi Jung berichtet, dass die Controlling-Kommission im intensiven Ausstauch mit 
Martin Zumstein und Martin Baumli die Rechnung geprüft und für in Ordnung befunden 
haben. Die Schwerpunkte aus Sicht der Controlling-Kommission können dem Bericht ent-
nommen werden. Hans-Ruedi Jung bitte die Vertreter der RENERGIA nachdrücklich, die 
Ausschüttung von Dividenden aus den bekannten Gründen voranzutreiben. Er dankt dem 
Vorstand, der Geschäftsleitung und den Mitarbeitenden für die geleistete Arbeit. Lobend 
erwähnt er zudem den neuen Jahresbericht, welcher gut lesbar und publikumsfreundlich 
daher kommt. 

Adrian Borgula dankt Hans-Ruedi Jung für seine Ausführungen. Nun folgen die Beschluss-
fassungen der DV: 

Beschluss: In Übereinstimmung mit Art. 20 und Art. 41 der Statuten beschliesst die De-
legiertenversammlung Folgendes: 

1. Die Delegiertenversammlung von REAL gesamt nimmt Kenntnis vom Bericht der Re-
visionsstelle Balmer-Etienne und vom Bericht der Controlling-Kommission. 

2. Die Delegierten der an die ARA Buholz angeschlossenen Gemeinden genehmigen ge-
mäss Art. 41 der Statuten die Jahresrechnung 2020 des Bereichs Abwasser mit einem 
Jahresgewinn von TCHF 2‘110. 

3. Die Delegiertenversammlung von REAL gesamt genehmigt die Jahresrechnung 2020 
mit einem Jahresgewinn von TCHF 5‘015. Der Jahresgewinn wird gemäss Art. 6 des 
Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden dem Eigenkapital je Bereich zu-
gewiesen. 

4. Die Delegiertenversammlung REAL gesamt erteilt dem Vorstand und der Geschäfts-
leitung Entlastung. 

5. Die Delegiertenversammlung REAL gesamt nimmt Kenntnis vom Kontrollbericht der 
Finanzaufsicht Gemeinden zur Jahresrechnung 2019, wonach keine Anhaltspunkte 
festgestellt wurden, die aufsichtsrechtliche Massnahmen erfordern würden. 

Adrian Borgula dankt für die einstimmigen Beschlüsse resp. zustimmenden Kenntnisnah-
men. 

 

DV21-02 REAL: Kenntnisnahme Jahresbericht 2020 

Die neue Form der Berichterstattung wurde sowohl vom Vorstand wie auch von der Con-
trollingkommission intensiv diskutiert und in zwei Durchgängen bereinigt. 

Martin Zumstein erläutert kurz die neuen Grafiken. Diese können ebenfalls für die Kurzfas-
sung des Jahresberichts verwendet werden. Die Delegierten werden nun ebenfalls dazu 
eingeladen, sich zur Form der neuen Berichterstattung zu äussern. 

Dani Meier, Stadt Luzern, lobt den neuen Jahresbericht. Ansonsten sind keine weiteren 
Wortmeldungen zu verzeichnen. 

Beschluss: 

Die Delegierten nehmen Kenntnis vom Jahresbericht 2020. 
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Adrian Borgula dankt für die zustimmende Kenntnisnahme ohne Enthaltungen. 

 

DV21-03 ARA Rontal: Kenntnisnahme Kostenverteiler 2020 

Wie in der Erwägung dargelegt, wird der Kostenverteiler der ARA Rontal jährlich durch die 
Holinger AG erstellt. Adrian Borgula informiert, dass dieses Mal analog zum Kostenverteiler 
bei der ARA Buholz erstmals vorgängig auch eine Vernehmlassung des Entwurfs bei den 
Gemeinden und den Starkverschmutzern durchgeführt wurde. Es erfolgte im Vorfeld der 
Vorstandsitzung vom 20. April eine nachträgliche Anpassung, weil die Mall of Switzerland 
im ersten Kostenverteiler nicht berücksichtigt wurde. Daher erhöhte sich der Anteil für die 
Gemeinde Ebikon nochmals um 0.33%. Der Anteil der übrigen Gemeinden ist dagegen 
gegenüber der Version der Vernehmlassung leicht gesunken. Der Vorstand von REAL hat 
den Kostenverteiler 2020 der ARA Rontal an seiner Vorstandssitzung vom 20. April 2021 
gutgeheissen. 

Die Delegierten haben dazu keine Fragen oder Anmerkungen. 

Beschluss: 

Die Delegierten der an der ARA Rontal angeschlossenen Gemeinden nehmen der Kosten-
verteiler 2020 der ARA Rontal zur Kenntnis. 

Adrian Borgula dankt für die einstimmige, zustimmende Kenntnisnahme. 

 

DV21-04 ARA Rontal: Genehmigung Jahresrechnung 2020 

Adrian Borgula berichtet, dass wie in der Ausgangslage im Geschäft dargelegt, die Geneh-
migung der Jahresrechnung 2020 der ARA Rontal gemäss Fusionsvertrag durch die Dele-
giertenversammlung von REAL erfolgt. Die Jahresrechnung 2021 der fusionierten ARA 
Rontal wird im 2022 ebenfalls im Jahresbericht REAL abgebildet. 

Es erfolgen keine Wortmeldungen aus der Versammlung. 

Beschluss: 

In Übereinstimmung mit Art. 20 und Art. 41 der Statuten REAL beschliessen die Delegier-
ten der an die ARA-Rontal angeschlossenen Gemeinden (Buchrain, Dierikon, Ebikon, Gi-
sikon, Honau und Root) Folgendes: 

1. Die Delegierten nehmen Kenntnis vom Bericht der Revisionsstelle Balmer-Etienne.  

2. Die Delegierten genehmigen die Jahresrechnung 2020 der ARA-Rontal mit einem Jah-
resgewinn von TCHF 654. Der Jahresgewinn wird gemäss Art. 6 des Gesetzes über 
den Finanzhaushalt der Gemeinden dem Eigenkapital zugewiesen. 

3. Die Delegierten erteilen der Verbandsleitung ARA-Rontal Entlastung. 

4. Die Delegierten nehmen Kenntnis vom Kontrollbericht der Finanzaufsicht Gemeinden 
zur Jahresrechnung 2019, wonach keine Anhaltspunkte festgestellt wurden, die auf-
sichtsrechtliche Massnahmen erfordern würden. 

Adrian Borgula dankt für die einstimmigen Genehmigungen resp. die einstimmige, zustim-
mende Kenntnisnahme. 
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DV21-05 ARA Rontal Kenntnisname Jahresbericht 2020 

Der Jahresbericht der ARA Rontal wird erstmals der Delegiertenversammlung von REAL 
zur Kenntnisnahme vorgelegt. Adrian Borgula weist darauf hin, dass ab 2021 dieser im 
Jahresbericht REAL integriert sein wird. 

Beschluss: 

Die Delegierten nehmen den Jahresbericht 2020 der ARA Rontal zustimmend zur Kennt-
nis. 

Adrian Borgula dankt auch hier für die einstimmige, zustimmende Kenntnisnahme. 

 

DV21-06: Abwasser: Abrechnung Kredit Instandsetzung Krienbach-

kanal, Abschnitt Paulus bis Pilatusplatz 

Wie dem Geschäft entnommen werden konnten, wurde die Sanierung mit rund einem Mo-
nat Verspätung im Juni 2020 erfolgreich abgeschlossen. Adrian Borgula informiert, dass 
sich die Kosten auf CHF 5‘806‘711.62 beliefen und damit um CHF 843‘288.38 (-13%) unter 
dem Kreditantrag lagen. 

Die Delegierten haben dazu keine Fragen. 

Beschluss: 

Die Delegiertenversammlung genehmigt die Abrechnung des Kredites „Instandsetzung Kri-
enbachkanal, Abschnitt Paulus- bis Pilatusplatz in der Höhe von CHF 5‘806‘711.62 mit 
einer Kreditunterschreitung von CHF 843'288.38 (-12.68 %). 

Adrian Borgula dankt auch hier für die einstimmige Genehmigung. 

 

DV21-07 Abwasser: Beschluss Anschluss ARA Oberseetal und Auf-

nahme neuer Verbandsgemeinden 

Adrian Borgula informiert, dass in der Einladung zur DV vom 26. Mai 2020 vor einem Jahr 
über den Stand und das weitere Vorgehen im Zusammenhang mit dem Anschluss ARA 
Oberseetal informiert wurde. Die Gemeinde Emmen hat inzwischen die Abklärungen be-
züglich ihrer Leitungen getroffen und entschieden, eine Druckleitung zwischen dem An-
schlusspunkt Feldmatt und dem Anschlusspunkt im Gebiet Under Hasli durch den Gemein-
deverband ARA Oberseetal zu erstellen. Die Details sind im Vertrag mit der Gemeinde 
Emmen festgehalten. Auch der Anschlussvertrag mit der ARA Oberseetal liegt nun unter-
schriftsbereit vor. Alle Oberseetaler Gemeinderäte und der Gemeinderat Emmen haben 
den vorliegenden Dokumenten zugestimmt. Beim Vertrag mit der Gemeinde Emmen muss 
noch eine minimale formale Anpassung im Text vorgenommen werden. Im September 
2021 müssen dann die Oberseetaler Gemeinden dem Anschluss und den Projektkrediten 
je Gemeinde zustimmen. Falls eine Gemeinde dies ablehnt, so würde der Anschluss hin-
fällig. 

Die Anpassung der Statuten gemäss Ziff. 9.1 Abs. 1c. des Fusionsvertrags benötigt einen 
Beschluss der Delegierten. Zusammen mit allfällig weiteren formalen Anpassungen in den 
Statuten soll dieser Beschluss an der Delegiertenversammlung vom 30. November 2021 
geholt werden. Sollte heute die Zustimmung erfolgen, dürfte es sich im November nur noch 
um eine Proforma-Abstimmung handeln. 
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Die Delegierten haben dazu keine Fragen. 

Beschluss: Die Delegiertenversammlung beschliesst unter Vorbehalt der Genehmigung 
des Fusionsvertrages und des Vertrages mit Emmen durch den Vorstand REAL am 15. 
Juni 2021 sowie der Zustimmung des Souveräns der Gemeinden Inwil, Eschenbach, Rain 
und Ballwil an der Urnenabstimmung vom 26. September 2021 zur Fusion: 

1. Die Fusion mit dem Gemeindeverband Abwasserreinigung Oberseetal; 

2. Die Aufnahme der Gemeinden Eschenbach, Rain und Ballwil im Gemeindeverband 
REAL im Bereich Abwasser. Die Gemeinde Inwil, welche bereits Verbandsgemeinde 
von REAL im Bereich Abfall ist, wird neu auch in den Bereich Abwasser von REAL 
aufgenommen; 

3. Den Anschluss der ARA Oberseetal an die Abwasseranlagen von REAL. REAL über-
nimmt damit künftig die Aufgaben der Abwasserentsorgung und Abwasserreinigung für 
die Gemeinden Inwil, Eschenbach, Rain und Ballwil. 

Adrian Borgula dankt für die einstimmige Genehmigung. 

 

 

5 Orientierungen 

Abfallwirtschaft: Stand Verfahren Fahrzeugbeschaffung 

In der Einladung wurde relativ ausführlich der Stand der Fahrzeugbeschaffung erläutert. 
Am Donnerstag, 20. Mai 2021 wurde in der Luzerner Zeitung in einem Artikel über die 
Vergabe der Lieferung der sieben Elektrofahrzeuge an die Designwerk AG in Winterthur 
informiert. Damit kann ein Grossteil der Wertschöpfung in der Schweiz generiert werden. 
Und REAL wird seinem Ruf als Pionier im Klima- und Umweltschutz einmal mehr gerecht. 

Nun läuft die Produktion der neuen Fahrzeuge an, während noch fünf der alten Diesel-
Fahrzeuge so revidiert werden, dass sie mit den beiden bereits generalüberholten LKW 
noch für 3-4 Jahre ihren Dienst verrichten können. 

 

Abfallwirtschaft: Stand Kunststoffsammlung Migros 

Auch über dieses Pilotprojekt wurde in den Medien vor zwei Wochen prominent berichtet, 
inkl. Beitrag in der Tagesschau. Dabei wurde auch die von REAL schon mehrfach geäus-
serte kritische Haltung ebenfalls publik: Der Mehrnutzen für die Umwelt gegenüber der 
Verbrennung in der Renergia muss sich noch beweisen. Die Chancen dazu stehen bei der 
Migros sicher besser als wenn REAL eine eigene Sammlung aufziehen würde, da die Mig-
ros viele Leertransporte aus ihren Filialen zurück in die Zentrale in Dierikon nutzen kann. 
Andererseits kann die Migros die zurückgewonnenen Rezyklate in der eigenen Verpa-
ckungsindustrie wieder einsetzen, sobald das Lebensmittelgesetz dies überhaupt zulässt. 

Aktuelle Auswertungen einer Versuchsphase in der Stadt Zürich zeigen, dass nur knapp 
25% Gewichtsprozent der gesammelten Kunststoffe tatsächlich in der Schweiz in ein stoff-
liches Recycling gelangen. Das genügt natürlich nicht, um eine genügend gute Ökobilanz 
zu erreichen. 

Der Stand des Projekts ist auch in den Unterlagen recht umfangreich dargestellt und REAL 
ist nun gerade erst ins Pilotprojekt mit der Migros gestartet. In ca. einem halben Jahr wird 
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dann die Sammlung auch für weitere Detailhändler und andere Kunststoffverwerter ausge-
schrieben. 

 

Abfallwirtschaft: Neubeschriftung Wertstoffsammelstelle 

Auf Wunsch von Gemeinden hat REAL eine Neubeschriftung der Wertstoffsammelstellen 
entworfen. Die Gemeinden werden noch zur Stellungnahme eingeladen. 

Daniele Vergari stellt die beiden Varianten (siehe Anhang), welche von den Gemeinden 
bei REAL zur Neubeschriftung bestellt werden können, kurz vor. Die bestehenden Tafeln 
mit diesen beiden Formen werden auf Kosten von REAL mit neuen Folien bezogen. Er 
informiert, dass die Verbandsgemeinden in den kommenden Tagen zur Stellungnahme 
eingeladen werden und die Anzahl der Neubeschriftungen und die gewünschten Sammel-
stellen an REAL melden können. Ab Mitte Jahr werden die bestehenden Tafeln mit den 
neuen Folien im gewählten Design umgerüstet. Die Gestaltung für die Tafeln in Kriens und 
Luzern sind ebenfalls dem Protokoll beigefügt. 

 

 

6 Verschiedenes 

Nächste Delegiertenversammlung 

Diese findet wie beschlossen am Dienstag 30.11.2021 um 08:00 h, hoffentlich physisch im 
neuen Verwaltungsgebäude von REAL statt. 

Nachdem keine Wortmeldungen zu verzeichnen sind, dankt Adrian Borgula allen für die 
Teilnahme. Er bedankt sich bei den inzwischen über 100 Mitarbeitenden sowie der Ge-
schäftsleitung unter dem Vorsitz von Martin Zumstein für ihre gute Arbeit. Sein Dank gilt 
aber auch dem Vorstand. Er schätzt die gute Diskussionskultur, die kritischen Betrachtun-
gen und Anregungen. Vielen Dank auch an die Delegierten. 

 

Zum Abschluss wünscht Adrian Borgula allen einen guten, mit weniger Viren und Regen 
behafteten Sommer. 

 

 

Adrian Borgula 

 

 

Martin Zumstein Sandra Unternährer 

Präsident REAL Vorsitzender der Geschäftslei-
tung 

Assistentin der Geschäftsleitung 

 

Verteiler: Verbandsmitglieder, Vorstand, Geschäftsleitung, Controlling-Kommission 
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